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Slmtêrtdjter (ju Jetner ©attin) : SBenn icb genau roüfete, bafe ber

Stffeffot- um unfere ©tnilte anhält, bann mödjte idj ihm heute auf bem

SSureau eine meiner §aoannaê anbieten."

Käufer: gräulein, in ber 39lutrourft, roeldje ©ie mit immer net;

taufen, fdjeint febt roenig Sßlut enthalten ju fein,"

Settäuferin: Sieb, ja, unfer SDcetfter tann tein 39lut fetjen."

8.: $ßie fiebft ®u auê, greunb §ermann Sein redjteë luge Bat

ja ade garben. SBaê füt ein Itnglüd ift 3)ir pafftrt?"

®lüd Babe id) getjabt, niel ©lücf. 3d) habe mid) mit meiner grau
Berumgefcblagen unb ba bin id) mit einem blauen Sluge banongetommen,"

fStieftaiim fce* 9*efc<tfttött»
L. i. L. ©oldje Silber ftnb fdjroer

ju madjen unb ftnbert geiröljntidj nur
Stnflaug, roenn fte ein Porträt enthalten.
Söare baê mit bem Setreffenbeu un=
möglidj? Frau B. B. ©aê ifi falfd).
Sffieuu 3bt ©emabl beim ©pajierengeben
boppelt fo gtofee ©djritte mad)t atê ©ie,
fo fönnen ©ie ibn immer nod) nidjt
3bren Doppelgänger nennen. Spatz.
©djönen ©anf unb ©rufe. E.-B. i.
M. ©aê ifi einfadj unmögtid;. Süßit

roenben unê an bie ©iteftion. Diplo-
maticus. ©ie ftnben,- bafe fo ein gürft
füt bie SButgaten bodj eine ju tbeute
©pieterei ifi unb fragen, ob fidj benn
nidjt ein anberet gürft antiqttarifdj
billiger befdjaffen laffe. üßflffen roit eê

Sbncn fagen, bafe ©ie ben 33utgaren=
fürfien mit einem fdjroeinêlebetneu goli«
anten ßerroedjfetn Basel, ©tauben
©ie, eê liege am Rapier? (58 ift baê

befie, roeïdjeê roir bie jetjt Ijattcn uub .Klagen finb unê barüber nod) niajt
jugefommen. ©er ©ritnb mufe roo anber« liegen. SBcire eê »iettctdjt für unê
ein Siêdjen fdjmeidjeltjaft? ©aê roürbe unê roirflid) freuen. Jobs, ehalten.

F. i. H. 9cod) rcdjtäeitig eingetroffen, ©roben foü ftd) bie ©timtnuttg gebeffert
baben. Adonis. Jceulidj fiel 3bnen §ut jum genfler Ijinauê unb alê
©ie auf bie ©ttafee eilten, rourbe 3bnen bet §ut Bon einer »orübergetjenben
jungen ©ame freunblidjfi entgegengebradjt. ©er befte ©anf roäre ba geroefen:
3u ©egenbienften mit Vergnügen bereit." ©aê Sffieitere bätte fté gefunben.
Crion. (5ê bürfte aber bod) (auge bauern, biê ber 53erg jum Sßropbeten l)tn=
gebt. Löseler, ©ebott redjt; baê belebt ben lieblidjen jttttturtampf. H.
i. Berl. SEBir fietlen bie ©ommetfaifon jefet ein uub bamit aud) bie ©legiert
au bie 2)îeer= unb TOoorbäber. P. i. Wien. 3bren SBünfdjen ifi entfprodjeu.

Wurst i. N.-Y. Soften ©anf für bie übetfanbten SBIätter- einen SEbeif
bapon fennen roir fdjon. R, J. (5r feiert bemnädjft ben fdjöuften £aq feines
Scbenê. O. H. ein fdjledjter SBifc? Seein, baê if? ein guter. L. J. Sffienn
3bnen ber Hauptmann unter ben abfdjeuKdjfien ïtuêbtiicfeit bie Stöatjtbeit"
gefagt bat, roirb eine 33cfdjroerbe roobl roenig nüfcen. ©djütteln ©ie baê ab unb
fudjen ©ie itjn bat)in ju bringen, bafe er 3t)nen einmal baê ©egentljeit fagt.
ein 48flünber iß ibm bann fidjer. W. G. i. L. 2>fl ia bereits bageroefen.

Verschiedenen:, SlnonbmeS tttfrb nidjt angenommen.

Stofflager. -ä3
Englische Nouveautés. Reithosen für Militär und Zivil.

(70-) J. Herzog, March.-Taüleur,
<^ JPoststrasse, 8, I. Stock, Zürich. =5=

Diplom t. Klasse ZURICH 1885.
ONHADIN & TALE

In- und ausländische Tisch- und Flaschenweine,

I" Marken Champagner,
Spirit-o-osen ¦u.m.ä. Xjiq.-a.e-o.re.

Vertretung und Dépôts von Häusern I. Ranges.

Telephon. \.;~'~

Das bedeutende

Bettfedern-Lager
Barry Unna in Altona (Deutschi.)

versendet portofrei gegen
Nachnahme (125-9)

(nicht unter 10 S) £ute neue
Bettfedern f. 75 Cts. d. Pfund,
vorzügl. gute Sorte Fr. 1. 50,
prima Halbdaunen nur 2 Fr.

Ganzdaunen nur 3 Fr.
Verpackung z. Kostenpreis.

Bei Abnahme von 50 £f 5 "In

Rabatt. Nichtkonvenirendes
wird bereitwilligst umgetauscht.

¦Trunksucht.!
Dass durch die briefliche Be-i

handlung und unschädlichen I
Mittel der Heilanstalt für|
Trunksucht in Glarus Patienten

mit und ohne Wissen
geheilt wurden, bezeugen :S9B
F. Dom. Walther, Courchapois |

G Krähenbühl, Weid beiBt
^BHHHHI Scb ö non werd.l
Frd.Tschauz, Röthenbach, Bern!
Frau Simmendingen, Lehrer'sJ
¦¦¦BBBGHBBB Ringingen. [

Garantie. Halbe Kosten nach!
Heilung. Zeugnisse, Prospekt,]
Fragebogen gratis 121-52
¦¦ÉBB Adresse: HBH
Heilanstalt für TmnKsncM", GiamsJ

r Vorzüglichste Qualität.
C?7? ttJ II Vi)

Sprunghs
PULVER-

Bequemste Zubereitung. I

Spedition von Delikatessen,
sowie Geflügel, Fische, Wildpret, Conserven, Wurst-
waaren, Früchte, Gemüse, feine Weine und Liqueure.

Jede kleinste Bestellung wird angenommen, prompt und billig per
Post besorgt.

Charles Weider, Comestibles,
(97) Weinplatz - Zürich - Weinplatz.

(t est)

Parpet- und Châlet-Fabrik

Interlaken.
j Parqueterie, Châletbau,

(94-26) Bauschreinerei,
[ Dekorative Zimmer - Arbeiten.

Ia Münchner Torfstreu
aus dem Torfwerk Feilenbach

empfiehlt zu billigstem Preise
Robert Sequin, Rüti (Zürich),

(58-18) Vertreter für die Schweiz.

Probeballen und kleinere Partien zu Fr. 5 per 100 Kilos
ab Dépôt Rapperswyl.

dorn remedy".
Englisches HDhneraugenmittel.

Vollständig unschädliches Mittel
zur schmerzlosen Entfernung von
Hühneraugen, Warzen etc.

Preis per Etui Fr. 1. 25 Cts.

Hauptdépôt :
Centralapotliekev.A.O.Werdmiiller

vis-à-vis dem Bahnhof
Zürich. (109-6)

CHOCOLAT

SUCHARD
NEUCHATEL (SÜ1SSE)

Bleiehsneht, Blntarmuth.
Zeugniss.

Schon seit geraumer Zeit litt
ich an hochgradiger Bleichsucht,
Blutarmuth, mit den
Begleiterscheinungen, wie Frösteln, grosse
Mattigkeit, Herzklopfen, unruhiger

Schlaf. Verdauungsstörungen,
Appetitlosigkeit, schlechtes
Aussehen, unregelmässige, zu schwache
Regeln, allerhand Nervenleiden,
Kopfsohmerz etc. In meiner Noth
nahm ich zu Herrn Bremicker,
prakt. Arzt in Glarus. meine
Zuflucht, welcher mich in kurzer Zeit
durch briefliche Behandlung mit
unschädlichen Mitteln vollkommen
von meinen Leiden heilte. Keine
Berufsstörung! Erfolg in allen
heilbaren Fällen garantirt (103-6)

Susette Ulmer.
Steckborn, Sept. 1885.

Amtsrichter (zu seiner Gattin): Wenn ich genau wüßte, daß der

Assessor um unsere Emilie anhält, dann möchte ich ihm heute auf dem

Bureau eine meiner Havannas anbieten."

Käufer: Fräulein, in der Blutwurst, welche Sie mir immer

verkaufen, scheint sehr wenig Blut enthalten zu sein."

Verkäuferin: Ach ja, unser Meister kann kein Blut sehen."

A. : Wie siehst Du aus, Freund Hermann? Dein rechtes Auge hat

ja alle Farben. Was für ein Unglück ist Dir passirt?"

B.: Glück habe ich gehabt, viel Glück. Ich habe mich mit meiner Frau

herumgeschlagen und da bin ich mit einem blauen Auge davongekommen."

Briefkasten der Redaktion.
t.. i. Solche Bilder sind schwer

zu machen und finden gewöhnlich nur
Anklang, wenn sie ein Porträt enthalten.
Wäre das mit dem Betreffenden
unmöglich? 5rau k. lZ. Das ist falsch.
Wenn Ihr Gemahl beim Spazierengehen
doppelt so große Schritte macht als Sie,
so können Sie ihn immer noch nicht
Ihren Doppelgänger nennen. 8pat?.
Schönen Dank und Gruß. L.-k. i.
IH. Das ist einfach unmöglich. Wir
wenden uns an die Direktion. Molo-
rnatious. Sie finden,' daß so ein Fürst
für die Bulgaren doch eine zn thenre
Spielerei ist und fragen, ob sich denn
nicht ein anderer Fürst antiquarisch
billiger beschaffen lasse. Müssen wir es

Ihnen sagen, daß Sie den Bulgarenfürsten

mit einem schweinsledernen
Folianten verwechseln? Sasel. Glauben
Sie, es liege am Papier? Es ist das

beste, welches wir bis jetzt hatten und Klagen sind uns darüber noch nicht
zugekommen. Der Grund maß wo anders liegen. Wäre es vielleicht für uns
ein Bischen schmeichelhaft? Das würde uns wirklich freuen. ^obs. Erhalten.

f. i. I-t. Nock rechtzeitig eingetroffen. Droben soll sich die Stimmnng gebessert
haben. ^àonis. Neulich fiel Ihnen Ihr Hut zum Fenster hinaus und als
Sie auf die Straße eilten, wnrde Ihnen der Hut von einer vorübergehenden
jungen Dame freundlichst entgegengebracht. Der beste Dank wäre da gewesen:
Zu Gegendiensten mit Vergnügen bereit." Das Weitere hätte sich gefunden.
Orion. Es dürfte aber doch lange dauern, bis der Berg zum Propheten
hingeht. I-öseier. Schon recht; das belebt den lieblichen Kulturkampf. ili.
i. Kerl. Wir stellen die Sommersaison jetzt ein und damit auch die Elegien
an die Meer- und Moorbäder. i?. i. Wien. Ihren Wünschen ist entsprochen.

Wurst i. N.-V. Besten Dank für die übersandten Blätter. Emen Theil
davon kennen wir schon. N ^. Er feiert demnächst den schönsten Tag seines
Lebens. 0. ». Ein schlechter Witz? Nein, das ist ein guter. t.. ^. Wenn
Ihnen der Hauptmann unter den abscheulichsten Ausdrücken die Wahrheit"
gesagt hat, wird eine Beschwerde wohl wenig nützen. Schütteln Sie das ab und
suchen Sie ihn dahin zn bringen, daß er Ihnen einmal das Gegentheil sagt.
Ein 48stünder ist ihm dann sicher. W. L. i. it.. Ist ja bereits dagewesen.

Versedieàeueu : Anonymes wird nicht angenommen.

^ngli'8à i»ouveautk8. Keitno8en M iViilitäi' unci ?ivil.

>n- UNll MluMà lìollil- M f!âoo>WUU.
1^ Nacken Lîbarapagllsr,

Vertretung unci Dépôts von llsussrn I. lîangss.
T'sl-sxàorr.

às beâenteuâs

ketifelisl'n-l.age!'
llîìrr? às. ili áltoiiit (omscli!.)

vsrssnàst portokrsi gegen
àeànàbmk (125-9)

(niebt unter 10 i?) -?ute neue
Lâeâeru k. 7S Ots. cl. ?kuncl,
vorsiiAl. Ante 8orts ?r. 1. 6V,
prima llaloâaunell nur 2 I?r.

tjau^âaunen nur 3 I?r.
Verpackung Postenpreis.

Lei ^.bnabms von SO A 6 °/n

Rabatt. Mebtkonvonirsncles
virà bereitwilligst umgstausebt.

»I'l'llllksllollt.j
Dass àureb àie briskliobs Le-,

banàlung unà ullsekaàliebslll
Nittel àer Heilanstalt lürjz
Irnntrsnolit iu Klarns ?atisn-
ten mit. unà obne bissen gs-
bsilt vuràso, be^sugeui^W

Oom. V^altbsr, Lourobapois î

v kraksriliiibl, V/sià bsiW
>W»^iüüü^iü^W ^ ck ü n e n >v i' r li k

I?rà.?sàu^, liötbsllbaeb, ösrll.I
?rau Lirnmsllàillgsii. i^sbrer's,!
»>»WWWiWWiM lìiitgiiiggn.l

tZaravtis. Halbs lîostsll llaebl
Llsilullg. Zsugllisss, ?rospskt,I
?ragebogsll gratis 121-52

»Li» .^clrssss: VW»»^
MjlStlSläll M MMMl", kiitru^js

r Vor?üglicnstg yuslîM.
i^i? ^ ,iv,)

bequemste Zubereitung.

Lpeâitio» von velîkàssoll,
sovis <ìl«llti»KeI, It?isvl»v, ^Villà^rst, Voi-rssr^vi», W»i «t
v»»r«i», ^r-liäte, «Ll«i,»i»»e, ksios VV «»i»<> unà I<i<^A»ei»r«.

-lsàs lrlàsts LsstsIIullg virà allgöllowrasn, prompt uuà billig psr
?ost besorgt.

< l>:i r 1<?^ <;i<j <>r'. Oonnzstibltzs,
(37) Wsillplà - ZKiiìrivk - Wsinplà.

' (K 881)
»»i»i«l!Wiii^, tê«!^Sî." °-5H

t >?grqueterie, Otiâlôtdgu,

(94-26) lZgusotireinsrei,
^ vskor-ztive Limmer - /Xrbsitsn.

1^ MlàànSi' ^ortstrsu
ölNptlSnIt XU bíllÍAStSM ?1'6Ì8S

kîobsrt 8equin, kliti (^iirieb),
(58-18) Vertreter kür àis Lobvà.

krobsbtìUizQ unà kleinere ?g,rti<zn l?r. 5 per 100 Hilos
iìb Dépôt stsppessvvvl.

Lora reweây".

Vollstâllàig ullscbâàliebss Nittel
^ur sebmsrizlossll Lntksrnung von
lZtìknsraugSll, 'Warden sto.

preis per ütui k^r. l. 23 lZts.

il I :r ì^^? t t i < ^><> t :
lîàâlâDtllàv.^.v.^eiàiillkr

vis-à-vis àsm öabllbok
«üriviri. (109-6)

c1-10001.^1'

8i^I0rt^I?l)

Klvieli8ttedt, kllltiirmutu.
?VUgni88.

iZobon seit gsraumsr ?öit litt
ieb an noon.graàigsr L1àd.sv.l)b.t!,
Lluìarrnutki, mit àsn ksglsit-
srsobsinullgsn, vis ?röst,e1n, grosse
Hatti-ZIcsii, Herükloxksn, nnrnrri>zsr

Sokilak. Vsräannn-zsstörnnizsn,
^xxsiitlosiglrsit, sobleobtss àus-
ssben, unrs-zàâssl-ze. su. soirvallbs
ke-zeln. allsrbancl ^srvenlsiä.sn,
^oxksotuner2 sto. In meiner Aotb.
nabm ieb ^u Lsrrll Zrsrnioksr,
xrakt. ^-.rst in Slartis, msius 2u-
rlnobt, vsiebsr mieb in lrurssr 2sit
àureb briskliobs lZeballàlullg mit
nllsobâàliebsn Nittsln vollkommen
von msillsn I^kiàen bsilts. lîeine
lZsruksstörullg Lrkolg in allen bell-
barso ?ällsn garantirt! (103-6)

Stsckborn, 3spt. 1885.



Zurich n 18 ZOrî

Neues Haus I. Hanges gegenüber der Einsteighalle des Bahnhofes,
Damensaion. Bade- Einrichtung.

Grosse, glänzend ausgestattete Sääle.
Prächtige Aussicht. Viele Balkons. Appartements fllr Familien.

(H-26) F. Michel, Propriétaire.

Unbeschränkter Verkauf nach überall

!Veltlinerweine
Nur ächte, von besten Lagen und Jahrgängen,

Détail, kisten- und fassweise, nach Beliehen.

Dom. Huonder, é 8, Schlüsselgasse, 8
Zürich.

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

*S Billigste Ausschussdecken.55*
Wolldecken, feiner und hochfeiner Qualität, in weiss und

farbig und in jeder Grösse (kleiner Fehler wegen zurückgestellt), 4£2 w?r(len 30 °/o Fr, 39 nnter Conrantem Preis als Ans- TT
schuss erlassen." (23-11) <K

Schwere Decken in grau und braun (auch für Vieh-
jfz und Pferdedecken verwendbar) werden für Fr. 2. 80 bis Fr. 9. 80
4$ erlassen ; letztere wiegen in der Grösse von ""/ais nahezu 6 Pfund,

X II. Kru pbaclier Fabrikdépôt, X
Bahnhofstrasse, Zürich.

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
Der Gastwirth

Organ der schweizerischen Vereine

der Hoteliers, Wirthe und Bierbrauer.
wöchentlich 1 Nummer,

Fr. 5. jährlich franko durch die Post,
für das Ausland mit Portozuschlag,

wird allen Wirthen und den mit ihnen in Verbindung stehenden Geschäftskreisen

zum Ationnement bestens empfohlen.
Der Gastwirth" kämpft für Beseitigung der Doppelbesteuerung,

Hebung des Gewerbes und Erhaltung der Gewerbefreiheit. Dabei unterstützt

er in hervorragender Weise die heimische IFachindustrie
in allen ihren für das Wirthschaftswesen einschlägigen Branchen.

Gratis-Auskunft für alle Abonnenten
über Verpacht und Verkauf von

Wirthschaftsgewerben und Wirthschaftsmohiliar.
Informationen über Dienstpersonal.

Stellenvermittlung.
Annoncen finden wirksamste Verbreitung.

Bestellungen und Aufträge nehmen alle Annoncen - Expeditionen
entgegen, sowie -9-

JDie Expedition des Gastwirth", Zürich.

Company^

Fleisch-Extract
f.

t wenn jeder Topf
UP 36CnT den Namenszug

77 BLÄUER FARBE Träg f.

Liebig's Fleisch - Extrakt dient zur sofortigen Herstellung einer
vortrefflichen Kraftsuppe, sowie zur Verbesserung und Würze aller Suppen,
Saucen, Gemüse und Fleischspeisen und bietet, richtig angewandt, das
Mittel zu grosser Ersparniss im Haushalte. Vorzügliches Stärkungsmittel
für Schwache und Kranke.

Engros -Lager bei den Korrespondenten der Gesellschaft für die Schweiz:
Herren Weber & Aldinger

in Zürich und St. Gallen.
Herrn Leonhard Bernoulli

in Basel.
Zu haben bei den grösseren Kolonial- und Esswaaren-Händlern,

Droguisten, Apothekern etc. (6-6)

Serbischer Hügelwein.
Grössere Sendungen von diesem beliebten vorzüglichen rothen

Tischweine sind eingetroffen und wird derselbe à Fr. 45. per
Hektoliter ab Bahnhof Zürich in Fässchen von zirka 220 Litern
verkauft. Für Gasthofbesitzer, Restaurateure besonders empfehlens-
werther Wein. Garantie für Eeinheit. Referenzen, Muster
und Analyse zu Diensten. "

(19-26)

Charles Weider, Comestibles,
Weinpiatz, Zürich.

Wieder neu eingetroffen:

Handbuch des Hôtelbetriebes.
Praktisches Hilfsbuch

für Hoteliers, Restaurateure etc.
von Max E. Hegenbarth.

Elegant gebunden Fr. 8.
Zu beziehen im Yerlag des Gastwirth", Zürich.
Auf dieses anerkannt tüchtige Buch werden auch die Appren-

tifs und die Herren Kellner und Köche, Uberhaupt iedermann, der
sich dem Wirthschaftsgewerbe widmen will, aufmerksam gemacht.

Heilungen
von Bremicker, prakt. Arzt in Glarus.

Die Unterzeichneten erachten es für ihre Pflicht, Herrn Bremioker,
prakt. Arzt in Glarus, die vollständige Heilung nachstehender Krankheiten

zu bezeugen: -120-26
Blasenkatarrh. Alter 56 Jahre. Eichholz b. Messen, Aug. 1886. J. Ratz.
Sommersprossen, von Jugend auf. Rorschach, Sept. 1885. K. Lang.
Flechten, trocken u. beissend, Nervenleiden, starker, nervöser Kopfschmerz,

Haarausfall. Ins (Bern), Sept. 1885. Elise Anker, Fr. Feissli -Anker.
Kropf, gross, Halsanschwellung seit langer Zeit. Uttweil, August 1885.

K. Schoop.
Nasenröthe, Säuren, Gesichtsausschläge. Einsiedeln, Septbr. 1885. J. A.

Buler, Bäcker.
Bleichsucht, Blutarmuth, Nervenleiden. Steckborn, Sept. 1885. Sus. Ulm er.
Barmkatarrh, seit 4 Jahren. Gattikon bei Langnau, Juli 1886. J. Egli.
Flechten, nässend, beissend seit 20 Jahren. Langnau, Äug. 1886. J. Uli.
Kehlkopfkatarrh, Heiserkeit etc. Langenthal, Aug. 1886. Hermina Gerber.
Gicht, Eheumatismus seit 30 Jahren, mit sehr heftigen Schmerzen. Ober¬

teufen bei Rorbas, August 1885. Konrad Fritschi.
Haarausfall seit geraumer Zeit. Thun, Aug. 1885. Chr. Stöckli u. Frau.
Bettnässen, Blasenschwäche, von Jugend auf. Schwäbris bei Steffisburg.

Sept. 1885. R. Rychiger, Hafner. (Für Sohn.)
Eheumatismus seit 25 Jahren. Küsnacht, Juni 1886. Frau Kuser.
Magen- u. Darmleiden. Freienstein b. Rorbas, Aug. 1885. Konrad Kern.
Gicht (Gliedsucht). Fischeln bei Krefeld, August 1886. Joh. Imdorf.
Gesichtsausschläge, Säuren, Mitesser. Soodhof bei Oberkulm, Febr. 1886.

K. Schlatter.
Magenkatarrh. Oeckingen bei Kriegstetten, April 1886. Urs. Jäggi.
Bandwurm m. Kopf. Kopf in 2 Std. Aussersihl, Aug. 1886. Lina Moor.

In allen heilbaren Fällen wird für den Erfolg garantirt, und ist, wenn
gewünscht, die Hälfte des Honorars erst nach erfolgter Heilung zu
entrichten Keine Berufstörung Unschädliche Mittel Behandlung brieflich

làss Zaus I. Naisss ZSAsràsr àsr üwLtsigkalls âss Zàdokss.
vamensalon. Saàs- ii-Inrloiiwrig.

prî-ieritlgo /ìussioilt. Viele Salkonî. Appartements illr Mamillen.

(11.26) ^îâe?, kroxristà.
HndsLelii'ààtSi' Verbaut naâ üderall

Ml â«Iitv von ik««t«i» Ullà ^lài
Oàil, kistsn- uuà àssvsiss, llà Lslisvsn.

liVoIIÂ-LvIivI», keiner uuà koekksinsr (Qualität, in weiss unà
karbig unà iu seàer grosse (kleiner I?sblsr vegsn ^urüllkgestsllt), MA

2^?ràsu 30°/° ?r. 39 unter eourautem ?rei8 al8 à8-??1^ 8vliii88 erlàvll." (23-11)
«àà îìiâv«r« Ve«Iivi» iu grau unà braun (auek für Visk-

nnà ^fsràsàseksn vervsnàbar) veràen kür ?r. 2. 86 bis ?r. 9.
Hierlassen; làtsrs visgsll in àsr Krösss voll "°/si5 naks^u 6 ?funà. HG

II. Itti II Z»I» ttì I» t I ^ltdl'ikàspôt, M
lZaknbofstrasss, ^iirivl».

lili

vi'Ziìii àer 8kli^ei^ki'i8elil>ii Vvi'eliie

âer Hoteliers, 'Wirtke unâ Liervràuer.

«Irà sllsn Wirtken unà àen mit iknsn in Verbinàung stsksnàen Kssokâfts-
Kreisen

I><>irir«;iiit^irt I>< ^t < ir^ êir»ix>t<>Ii1«ri.
ver ^Sastvirtb" kämpft kür öeseitigung àer Doppelbesteuerung,

iltsbung àes Lswerbes unà Erkaltung àer lZewerbssreiksit. vabsi untsr-
stützt sr in kervorrsgsnàsr Weiss àis I»«in»t««I»e D»vI»ii»«ii»Gtriv
in allen ikrsii kür àas Wirtksvksstswesen einsokiägigsn iZrsnonsn.

Ki'ati8'^u8kunft füt' alle Abonnenten
über Verpaekt unà Verkauf von

lnfo^mationen übep Vien8tpei'8onal.

LtslleQvsrivittluvA.

Lsstslluogsn Ullà Auftrags Nkkmsn alls ànonesn - Lxpeâitionso
elltgsgsll, sovie -9-

« wenn iectei' loof

kiebig's pleisck - i-xtrakt àisot 2ur sokortigell lZsrstsllnllg àer vor-
trekklieksll lîraktsupps, sovis ?nr Verbesserung uoà Wiàs aller Luppsu,
Lauesll, Osmüss ullà Llsisokspeisen unà bietst, riebtig allgsvàllàt, àas
Nittsl 2u grosser i-rsparniss im Nauskalts. Vor-zllgliokss 8tärkuugsraittsl
kür 8okvaeks ullà lîràllks.

HllZro8-k!ìKor de! ckon lîorresvoiKlblltkll ckor Kè8ààkt kiir àio 8àvii!:

irr ^ttrielr rrnà Lt. <Aà11sn>
Lsrill IikvrtQai'à LerrwnIIi

irr Lasel.
?!u lltìdôll bsi àsll Arösssröll Xolollitìl- ullà Msvg,g,r6ll-Wllàrll,

OroAuistöll, ^votllôlìki'll sto. (6-6)

6rös86r6 Lsllàull^gu vou àtsssm bslisotoll vorxû^Iioliôll rotusu
^iselln'öills sillà siuAstràll uuà virà àsrselbs à ?r. 45. psr
Hsktolitsr tìk LulillQok ^ürisll iu l^àssellsu vou xiriîtì 220 Ditsru
vsàutì l?ür (ZsA8tdokbs8Ìt7.sr, RsstAuratsurs bssollàsrs smpkslllsias-
vsrtitsr 'VVsill. Kgrs-utis à Rsilldsit. Rstsrsllxsll, Nustsr
uuà àaàvss xu visnstsu. '

(l9-26)

tlàrlvs ^VSiÄSi', Lome8tiblk8,
Weinplaii, lüi-ivn.

^Visàsr llsu sillssstroà:

vou IVIsx rtegenbsrtn.
ZÄls-A-z.rtt -IsdurtÄsn 8.

Au àtsusll im Vki'lîìA àes <Fiì8t^irtQ^^ Zliirien.
àut liiö8e8 anerkannt itilîtitige Luvn weräen aucn ltie Appren-

tits unci rtie tterren Kellner uncl Kijolie, übernsupt leàmann, cler
sien liem WirtlisenattsgtZwerbe wiàen will, sàerksam gemaokt.

von krvilliàr, prà. ^r?t ill Klarm.
vis Illltsr^siekllktsn sraoktsn SS für ibrs ?tliokt, Lsrrn IZremioksr,

prskt. -^r^t in lZIsrus, àis vollstànâigs IZsilull-z llaekstsksnàsr Lrank-
bsitsll 2u bs^sugell: -126-26
Zlsssnlratarrd. ^Vltsr S6 àkrs. lZioKkol? b. Nssssn, àg. 1886. ^. Râì2.
Lornrnsrsxrosssn, von ^lugsnà auk. Rorsokaek, 8sxt. 188S. H. k>ang.
?1sllàten, trooken n. bsisssnà, I^srvslllsiàsn, starker, vervosor LopfsedrnsriZ,

HaarauskaU. Ins (Lern), Sept. 1885. lZIiss^nker, ?r. ?si ssli-^ok sr.
Xropk, gross, IZalsansekvellung ssit langer Zeit. Ilttveil, àgust 1885.

L. Lokoop-
^àssorôtitis, Sätirsn, Vssiektsausseklägs. Linsieàsln, Lsptbr. 1885. ^.

Lulsr, Laoksr.
Llsloàckt, Lltitarmà, ràvsvlsiàsn. Ltsekboru, 8spt. 1885. Lus. Himer.
varwkatarrn, seit 4 ^lakrsll. lZattikov bsi I/allgoau, ^uli1886. ^. Cgli.
?1scjbtsn, uâsssllà, bsisssllâ ssit 26 àkrsn. Vàllgllau, àg. 1886. îl. lili.^sbllitlixààrrn, Rsissrksit ste. lâgslltkal, àg. 1886. Lsrmina Ksrbsr.
Siokt, AnsuwÄtisrnus seit 30 àrsn, mit ssbr ksftigen Sekmsr^sn. Ober-

tsufsn bsi Rorbas, August l885. Lonraà rit s ski.
Haarausfall ssit gsraumsr ^sit. I^kun, àg. 1885. Okr. Stö okli u. I?ran.
Lsàâsssii, LIassnsolrväeb.s, voll ^ugsoà auf. Sokvâbris ber Stekâsburg.

Sept. 1885. R. kvekiger, Lakner. (?ur 8okn.)
Zàsumatiisrnris seit 25 àkren. Lüsnaokt, ^uni 1886. ?ran Unser.
Na-zsn- u. Darrnlsiàsll. Lrsisnstsin b. Rorbas, àg. 1885. Lonraà lZ e r n.
Siotit (Slisàsàt). l?iseksln bsi Xrstslà, àgust 1886. à. Imâork.
SssioIitsaussob.IâZs, Säuren, AiteLSsr. Sooàbof bsi Oberkulrn, ?sbr. 1886.

Ü. 8eblattsr.
lilagsnkatarrd. veekingso bsi Lrisgststtsll àril 1886. Urs. ^läggi.
Zanàvurin m. Loxk. Loxk à 2 8tâ. àssersidl, àg. 1886. lllla Noor.

In allsll ksilbarsn ?allell virà für àsn lZrfolg garalltirt, unà ist, venu
gevünsekt, àis Rälfts àss Honorars erst naok erfolgter Lsilung nu sut-
riekten Lsins Lsrukstörnog Unsokâàliebs Nittel Lekanàlung briekliek
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